
Bauvorbereitende Ausgrabungen im historischen 
Stadtkern von Pattensen (Region Hannover) ermög-
lichen derzeit neue Einblicke in die frühstädtische 
Geschichte der einstigen Residenzstadt: Auf einer 
Fläche von insgesamt 1200qm konnten Funde und 
Befunde des Hoch- und Spätmittelalters und der 
frühen Neuzeit freigelegt und untersucht werden, 
darunter Siedlungs- und Pfostengruben sowie ein 
Ständerbau.
Besonders interessant jedoch sind insgesamt sieben 
Brunnen, von denen fünf mit teilweise exzellen-
ter Holzerhaltung überraschten. Bei vier Befunden 
handelt es sich um Baumstammbrunnen, d.h. zur 
Aussteifung des Schachts wurde ein ausgehöhlter 
Stamm – hier Eiche – verwendet. Daneben konnte 
ein aufwendig konstruierter Kastenbrunnen beo-
bachtet werden: um ein Geviert aus in den Boden  
getriebenen Pfosten waren drei hölzerne Schalungen 
aufgebaut. Die innere und äußere bestand jeweils 
aus waagerecht liegenden Bohlen, deren Enden mit-
einander verzapft und im Falle der äußeren Schalung 
zusätzlich noch mit Eisennägeln gesichert war. Die 
mittlere Schalung bestand hingegen aus senkrecht 

stehenden, in Nut und Feder gesetzten Brettern. 
Dendrochronologische Untersuchungen blieben lei-
der ohne Ergebnis, allerdings schneidet die Baugrube 
des Kastenbrunnens diejenige eines dendrochrono-
logisch auf 1285 datierten Baumstammbrunnens. 
Für zwei weitere Baumstammbrunnen liegen eben-
falls Dendrodaten von um 1214 und um 1275 vor. 
Die Vielzahl von Brunnen auf engstem Raum – allein 
sechs auf einer Fläche von nur 200qm – lassen darauf 
schließen, dass der ergrabene Bereich eine zentrale 
Rolle in der Wasserversorgung der Stadt gespielt 
haben könnte.
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